
Juli August September Oktober November Dezember

»
Statistiken per 31.12.2015

27 Taufen Knaben 12
  Mädchen 12
  Erwachsene 3

1 Segnung  Knaben 0
  Mädchen 1

4 ref. Trauungen

29 Bestattungen Männliche Personen 16
  Weibliche Personen 13

41 Konfirmationen Knaben 27
  Mädchen 14

Zahlen und Fakten
47 Austritte Männliche Personen 23
  Weibliche Personen 24 
  davon Kinder 4

7 Eintritte Männliche Personen 4
  Weibliche Personen 3
  davon Kinder 2 
 

	 Einwohner	und	Reformierte	in	Gossau

9744 Einwohner	in	Gossau	insgesamt
4250 Reformierte	Einwohner

Erfolgsrechnung per 31.12.2015

3 Kultur und Freizeit 786‘854.60
390 Gemeindeaufbau und Leitung   272‘625.75
391 Verkündigung und Gottesdienst   83‘747.70
392 Diakonie und Seelsorge   115‘772.24
393 Bildung und Spiritualität   156‘774.05
394 Kultur    17‘643.93
396 Liegenschaften Verwaltungsvermögen   140‘290.93
     
9 Finanzen und Steuern  -1‘038‘041.77
900 Gemeindesteuern    -1‘562‘967.10
920 Zentralkassenbeitrag   324‘240.80
940 Kapitaldienst    2‘969.18
990 Abschreibungen    197‘715.35
  Jahresgewinn    -251‘187.17
     
  Steuerfuss 2015    14%

Investitionsrechnung per 31.12.2015  
     
396 Liegenschaften Verwaltungsvermögen    -  
     

Bilanz per 31.12.2015  
     
1 Aktiven    1‘503‘613.14
10 Finanzvermögen    682‘556.49
11 Verwaltungsvermögen   821‘056.65
     
2 Passiven    1‘503‘613.14
20 Fremdkapital *    186‘449.85
21 Verrechnungen     -  
22	 Spezialfinanzierungen	 	 	 	-		
23 Eigenkapital    1‘317‘163.29
  * Davon kurzfristige Schulden    -  
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2015

Gottesdienst	und	Musik
Mitte Jahr wurde das neue Gottesdienstkonzept verab-
schiedet,	welches	eine	Vereinfachung	und	klarere	Profile	
zum Ziel hat. Ab 2016 werden alternierend traditionelle 
Gottesdienste mit Orgelmusik und moderne mit Band-
begleitung angeboten. Die Anzahl Gottesdienstbesucher 
reichten im 2015 von 69 in einer Schulferienwoche bis 420 
am Weihnachtsmusical. Im Durchschnitt nehmen 172 Be-
sucher an den wöchentlichen Gottesdiensten teil.

Diakonie	und	OeME
Die im 2010 formulierte Vision «Schritte ins Dorf» wird mit 
der Spurgruppe Sozialdiakonie neu aufgenommen.

Kirchl. Religionspädagogik u. Erwachsenenbildung
Neben wiederkehrenden Bildungsangeboten wird erstma-
lig ein Enneagramm-Kurs angeboten, der bei den 25 Teil-
nehmerinnen zu einer vertieften Auseinandersetzung mit 
der eigenen Persönlichkeit führt. 

Gemeindeaufbau	–	Gemeindeentwicklung
Das Jahr 2015 war von der Lancierung  zweier für den 
Gemeindebau relevanten Projekte/Konzepte geprägt: 
Dem Gottesdienstkonzept und dem Sozialdiakoniekon-
zept. Beide gelangen zum Jahreswechsel in die Umset-
zungsphase. Zudem feierte der Cevi Gossau, dem die 
Ref. Kirche Gossau seit zwei Jahrzehnten ein Mandat 
für weiterführende Jugendarbeit erteilt hat, sein 30-Jahre 
Jubiläum. Der Jugendverein trägt in erheblichem Masse 
zum Gemeindewachstum bei. 

Verwaltungsbereich und Liegenschaften
Dank der Geschäftsleitungsstelle konnten diverse admi-
nistrative Prozesse analysiert und vereinfacht werden. 

Gemeindehaushalt	und	RW
Der Jahresabschluss 2015 weist einen Ertragsüber-
schuss von CHF 251187 aus. Die vakante 50%-Sozial-
diakonie-Stelle und unerwartet hohe Steuereinnahmen 
trugen im Wesentlichen zum guten Ergebnis bei.

Personelles
Nach diversen Wechseln im vergangen Jahr und der 
krankheitsbedingten Kündigung von Lotti Brägger per 

aus der Kirchgemeinde
Liebe	Mitglieder
Wir freuen uns, Ihnen mit dem vorliegenden Jahresbe-
richt eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Er-
eignisse aus dem Jahr 2015 zu präsentieren.
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

Tätigkeitsschwerpunkt: Legislaturziele
Die	Kirchenpflege	hat	im	Januar	vier	Legislaturziele	ver-
abschiedet. Ziel 1: «Wir stärken und befähigen Menschen 
für lokale, regionale und globale Aufgaben». Ziel 2: «Wir 
setzen uns mit der reformierten Identität auseinander und 
bringen sie in die Gesellschaft ein». Ziel 3: Wir halten 
am Konzept «Schritte ins Dorf» fest und konkretisieren 
unser diakonisches Handeln». Ziel 4: «Die Gottesdienst-
Reform ist abgeschlossen und die Gottesdienste sind 
etabliert». Diese übergeordneten Ziele will die Behörde 
in der Amtsperiode 2014–2018 verfolgen.

Sitzungen und Rekurse
Im	Jahr	2015	haben	zwölf	Kirchenpflege-Sitzungen	und	
mehrere Dutzend Kommissionssitzungen stattgefunden. 
Rekurse und Aufsichtsbeschwerden gab es keine.

Zusammensetzung	der	Kirchenpflege	
(Legislatur 2014 bis 2018)

Behörde:
Hansjörg Herren, Präsidium und Kommunikation
Corinne Preisig, Vizepräsidium und Freiwilligenarbeit
Heidi Gebauer, Diakonie
Tiia Juzi, Personal
Andy Kunz, Finanzen und Cevi Gossau
Lukas	Löffel,	Liegenschaften
Ruth Obrist Meyer, Gottesdienste und Musik
Bettina Seidinger, RPG und Erwachsenenbildung
Andreas Zindel, OeME

Pfarrteam und Geschäftsleiter
Adelheid Huber, Pfarrerin
Johannes Huber, Pfarrer
Christian Meier, Pfarrer
Peter Hartmann, Geschäftsleiter

aus der Kirchenpflege

70 Kinder führen am 3. Advent in einer vollen Kirche das von Andrew
Bond komponierte Weihnachtsmusical «Beni Ben Beiz» auf.

30. Juni 2015, ist die personelle Situation stabil. Bereits 
gut eingelebt hat sich Markus Hardmeier, der am 1. Sep-
tember 2015 als Sozialdiakon gestartet ist. Die zweite 
50%-Sozialdiakonie-Stelle ist derzeit sistiert und wird im 
Jahr 2016 neu überprüft. Die vielseitig begabte Vikarin 
Viviane Baud stellt für die Gemeinde eine Bereicherung 
dar. Die drei Pfarrpersonen wurden von der Behörde ein-
stimmig zur Wiederwahl im Frühjahr 2016 empfohlen.

Arbeit	und	Situation	Gemeindekonvent
Im Jahr 2015 hat sich der kleine Konvent 12 Mal getrof-
fen. Behandelt wurden aktuelle Geschäfte aus der Kirch-
gemeinde. Stets wurde auch über kantonalkirchliche Pro-
zesse wie KirchgemeindePlus informiert.

Projekt	«KirchgemeindePlus»
Die	Kirchenpflege	 setzt	 sich	 intensiv	mit	 dem	KG+-Pro-
zess im Bezirk Hinwil auseinander und ist an Konferenzen 
und Sitzungen überdurchschnittlich vertreten. Gossau gibt 
sich gegenüber einer Grossfusion im Bezirk Hinwil zurück-
haltend und setzt seinen Schwerpunkt auf überregionale 
Zusammenarbeit und damit auf das Modell A (Dachver-
band/Kirchenbund).

Der Impulstag vom 14. November stand unter dem Jahresmotto «Mit 
unserem Handeln bringen wir ein Stück Himmel nach Gossau». Vor
dem Coop werden Passanten gefragt, ob und wo Sie Himmel erleben.

                       Closer-Tagung
29./30.5. – zum Thema Lebensträume. 

und was ist, wenn diese zerplatzen?

30	Jahre	Cevi	Gossau 
14.9. – Unser Partnerverein lädt 
zur Jubiläumsfeier ein.
 

Das	jährliche	Mitarbeiterfest
24.1. – Ein Fest zum Dank an die zahlreichen Frei-
willigen die unser Gemeindeleben mitgestalten.

20	Jahre	Kirchgemeindehaus
17.5. – Ein Fest mit Ehrengästen zum 
Jubiläum unseres vielgenutzten KGH‘s.

Bye Bye Lotti Brägger
30.6. – Unsere Sozialdiakonin verlässt uns 
nach 18 prägenden Jahren.

Welcome	Markus	Hardmeier
1.9. – Ein neues und doch altbekanntes 
Gesicht. Unser neuer Sozialdiakon 80%.

Am Bettags-Gottesdienst
unterwegs im Dorf zusammen
mit der katholischen Pfarrei
und der Evanglischen Frei-
kirche Chrischona Gossau.

Bahnhofpfarrer Roman Angst bei
seinem Referat am Bildungs-
morgen Mitte Januar zum Thema:
«Eigentlich geht’s mir doch ganz
gut, warum bin ich nicht glück-
licher?»

Die Konfirmandenklasse von Pfr. 
Christian Meier verbringt ihr Lager
in Ventabren, Südfrankreich.

Am Ehewochenende vom
20. bis 22. März liessen
16 Paare den Alltag hinter
sich um aufzutanken
und ermutigt zu werden.


